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Pflegeprozess 

Pflegerische Scores  

Pflegediagnosen  

Pflegeziele  

Pflegemaßnahmen 

Pflegeergebnisse  

Beinhaltet Formulierung pflegerischer Probleme 
des Patienten oder Pflegediagnosen 

handoverEHR,–,criterion,standard, Hanssen,'Walter;'geb.'23.02.1925'(Pat.'201)'
,

Problem/Ressource, Ziel, Maßnahme, x!tgl.,

Sich!waschen!und!kleiden!
, Pat.,kann,sich,nicht,selbständig,waschen,/,

duschen,
Sauberkeit,/,Wohlbefinden, Ganzkörperwäsche,im,Bett,bzw.,Unterstützung,beim,Duschen, ,

Waschtraining,durchführen,/,Anleiten,
, Pat.,kann,nicht,selbständig,die,Mundpflege,

durchführen,
Intakte,Mundschleimhaut, Mundpflege,durchführen, ,

, Pat.,kann,sich,nicht,selbständig,rasieren, Wohlbefinden, Rasur,durchführen, ,
, Pat.,kann,sich,nicht,selbständig,anK,und,

auskleiden,
Angemessene,Kleidung,/,Wohlbefinden, Hilfe,beim,AnK,und,Auskleiden, ,

, OPK,Vorbereitung, Reduzierung,der,Hautkeime,/,primäre,
Wundheilung,

Vor,der,OP,duschen, ,
Großflächige,Rasur,des,OPK,Gebietes,

Essen!und!Trinken!
, Pat.,verweigert,die,Nahrungszufuhr, Ausreichende,NahrungsK,und,

Flüssigkeitsaufnahme,ist,sichergestellt,
Biographische,Hintergründe,erfragen, ,
Zusätzliche,Infusionstherapie,nach,Anordnung,durchführen, ,

, Anzeichen,einer,Mangelernährung, Ursachen,für,die,Mangelernährung,sind,
abgeklärt,

Ursachen,für,die,Mangelernährung,im,Gespräch,analysieren,und,
dokumentieren,

,

FlüssigkeitsK,und,Nahrungszufuhr,kontrollieren,und,dokumentieren, ,
Kalorienreiche,Snacks,und,Getränke,anbieten, ,
Einen,individuellen,Diätplan,aufstellen,und,die,Einhaltung,der,
Nahrungszufuhr,unterstützen,

,

Gewichtskontrollen,durchführen, ,

Ausscheiden!
, Pat.,hat,einen,transurethralen,Dauerkatheter,,

Gefahr,der,aufsteigenden,Harnwegsinfektion,
Gefahr,einer,aufsteigenden,Infektion,
entlang,des,Kathetersystems,ist,
reduziert,

Blasenkatheterpflege,durchführen, ,
Urinbeutel,und,Berücksichtigung,der,Hygiene,regelmäßig,leeren,
Nächsten,Wechsel,des,transurethralen,Katheters,festlegen,/,
durchführen,

, Pat.,hat,aufgrund,der,Immobilität,ein,
erhöhtes,Risiko,der,Obstipation,

Regelmäßiger,,gut,geformter,Stuhlgang, Darmtätigkeit,beobachten,und,dokumentieren, ,
Stuhlentleerung,mind.,jeden,2.,Tag, Darmtätigkeit,anregen,bzw.,Darmperestaltik,stimulieren,

, Pat.,ist,stuhlinkontinent, Inkontinenzform,ist,eingeordnet, Toilettentraining,zu,festen,Zeiten,durchführen, ,
, Beratungsgespräch,über,Inkontinenzhilfen,und,die,weiteren,

Vorgehensweisen,führen,
,

handoverEHR,–,criterion,standard, Hanssen,'Walter;'geb.'23.02.1925'(Pat.'201)'
,

Problem/Ressource, Ziel, Maßnahme, x!tgl.,
unabhängig,im,Lebensraum,zu,bewegen, erhalten,

, Pat.,hat,keine,/,eine,eingeschränkte,
Transferfähigkeit,

Sicherer,Transfer,ist,gewährleistet, Beim,Transfer,Bett,!,Rollstuhl,unterstützen, ,

Atmung!
, Pat.,atmete,aufgrund,der,Immobilität,

oberflächlich,,Pneumoniegefahr,
Pneumoniegefahr,ist,erkannt, Pneumonierisiko,mithilfe,einer,Atemskala,einschätzen, ,
Lungen,werden,gleichmäßig,und,
physiologische,belüftet,

Atemübungen,durchführen,

Sicherheit!
, Pat.,hat,eine,chronische,Wunde,,die,

Lebensqualität,ist,beeinträchtigt,
Infektion,umliegender,Hautareale,ist,
vermieden,

Antiseptische,Wundreinigung,durchführen, ,

, Pat.,ist,in,der,selbständigen,
Medikamenteneinnahme,eingeschränkt,

Korrekte,Medikamenteneinnahme,ist,
gewährleistet,

Medikamente,richten,und,zur,Einnahme,bereitstellen, ,
Einnahme,kontrolliern,

, Pat.,bekommt,eine,Infusionstherapie,über,
einen,ZVK,,Gefahr,der,Infektion,der,
Einstichstelle,/,Kathetersepsis,

Komplikationen,ist,vorgebeugt, Temperatur,kontrollieren, ,
Infusionsssystem,entsprechend,der,Hygieneanforderungen,wechseln,
Einstichsstelle,des,ZVK,verbinden,
Einstichstelle,auf,Infektionszeichen,beobachten,

, Pat.,bekommt,eine,Infusionstherapie,über,
einen,ZVK,,Gefahr,der,ÜberK
/Unterinfudierung,

FlüssigkeitsK,und,Elektrolythaushalt,sind,
ausgeglichen,

EinK,und,Ausfuhr,bilanzieren, ,

, Pat.,hat,ein,erhöhte,Blutungsgefahr,,da,er,
orale,Antikoagulantien,erhält,

Komplikationen,ist,vorgebeugt, Haut,und,Schleimhäute,auf,Blutungen,inspizieren, ,
Blutdruckabfall,ist,rechtzeitig,erkannt, Vitalzeichenkontrolle,durchführen,

, MRSAK,Besiedlung,in,der,Nase, Schutz,vor,Kontamination, Isolierung,und,Hygienemaßnahmen,gemäß,Hygienerichtlinien, ,
, MRSAK,Besiedlung,ist,saniert, Sanierungsmaßnahmen,(Nasensalbe),gemäß,Hygienerichtlinien, ,
, Sanierung,ist,nachgewiesen, Kontrollabstriche,an,drei,aufeinanderfolgenden,Tagen,drei,Tage,nach,

beendeter,Sanierung,
,

Weitere!wichtige!Aspekte!
, Heute,noch,2,Ampullen,Vitamin,K, , , ,
, Kardiologisches,Konsil,ist,angemeldet, , , ,
, Wenn,ZVK,liegt,=>,großes,Infusionsprogramm, , , ,
, Weitere,Versorgung,klären,(z.B.,Pflegestufe), , Sozialdienst,informieren, ,
,

Organization codeSystemName 

International Council of Nurses 
(ICN) 

International Classification of Nursing 
Practice (ICNP) 

NANDA International NANDA-I Nursing Diagnosis 

World Health Organization 
(WHO) 

International Classification of Functioning, 
Disability and Health (ICF) 

SabaCare Inc. Clinical Care Classification (CCC) 

Atacama Software GmbH apenio 

Recom Verlag European Nursing care pathways 
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handoverEHR,–,criterion,standard, Hanssen,'Walter;'geb.'23.02.1925'(Pat.'201)'
,

Problem/Ressource, Ziel, Maßnahme, x!tgl.,

Sich!waschen!und!kleiden!
, Pat.,kann,sich,nicht,selbständig,waschen,/,

duschen,
Sauberkeit,/,Wohlbefinden, Ganzkörperwäsche,im,Bett,bzw.,Unterstützung,beim,Duschen, ,

Waschtraining,durchführen,/,Anleiten,
, Pat.,kann,nicht,selbständig,die,Mundpflege,

durchführen,
Intakte,Mundschleimhaut, Mundpflege,durchführen, ,

, Pat.,kann,sich,nicht,selbständig,rasieren, Wohlbefinden, Rasur,durchführen, ,
, Pat.,kann,sich,nicht,selbständig,anK,und,

auskleiden,
Angemessene,Kleidung,/,Wohlbefinden, Hilfe,beim,AnK,und,Auskleiden, ,

, OPK,Vorbereitung, Reduzierung,der,Hautkeime,/,primäre,
Wundheilung,

Vor,der,OP,duschen, ,
Großflächige,Rasur,des,OPK,Gebietes,

Essen!und!Trinken!
, Pat.,verweigert,die,Nahrungszufuhr, Ausreichende,NahrungsK,und,

Flüssigkeitsaufnahme,ist,sichergestellt,
Biographische,Hintergründe,erfragen, ,
Zusätzliche,Infusionstherapie,nach,Anordnung,durchführen, ,

, Anzeichen,einer,Mangelernährung, Ursachen,für,die,Mangelernährung,sind,
abgeklärt,

Ursachen,für,die,Mangelernährung,im,Gespräch,analysieren,und,
dokumentieren,

,

FlüssigkeitsK,und,Nahrungszufuhr,kontrollieren,und,dokumentieren, ,
Kalorienreiche,Snacks,und,Getränke,anbieten, ,
Einen,individuellen,Diätplan,aufstellen,und,die,Einhaltung,der,
Nahrungszufuhr,unterstützen,

,

Gewichtskontrollen,durchführen, ,

Ausscheiden!
, Pat.,hat,einen,transurethralen,Dauerkatheter,,

Gefahr,der,aufsteigenden,Harnwegsinfektion,
Gefahr,einer,aufsteigenden,Infektion,
entlang,des,Kathetersystems,ist,
reduziert,

Blasenkatheterpflege,durchführen, ,
Urinbeutel,und,Berücksichtigung,der,Hygiene,regelmäßig,leeren,
Nächsten,Wechsel,des,transurethralen,Katheters,festlegen,/,
durchführen,

, Pat.,hat,aufgrund,der,Immobilität,ein,
erhöhtes,Risiko,der,Obstipation,

Regelmäßiger,,gut,geformter,Stuhlgang, Darmtätigkeit,beobachten,und,dokumentieren, ,
Stuhlentleerung,mind.,jeden,2.,Tag, Darmtätigkeit,anregen,bzw.,Darmperestaltik,stimulieren,

, Pat.,ist,stuhlinkontinent, Inkontinenzform,ist,eingeordnet, Toilettentraining,zu,festen,Zeiten,durchführen, ,
, Beratungsgespräch,über,Inkontinenzhilfen,und,die,weiteren,

Vorgehensweisen,führen,
,

handoverEHR,–,criterion,standard, Hanssen,'Walter;'geb.'23.02.1925'(Pat.'201)'
,

Problem/Ressource, Ziel, Maßnahme, x!tgl.,
unabhängig,im,Lebensraum,zu,bewegen, erhalten,

, Pat.,hat,keine,/,eine,eingeschränkte,
Transferfähigkeit,

Sicherer,Transfer,ist,gewährleistet, Beim,Transfer,Bett,!,Rollstuhl,unterstützen, ,

Atmung!
, Pat.,atmete,aufgrund,der,Immobilität,

oberflächlich,,Pneumoniegefahr,
Pneumoniegefahr,ist,erkannt, Pneumonierisiko,mithilfe,einer,Atemskala,einschätzen, ,
Lungen,werden,gleichmäßig,und,
physiologische,belüftet,

Atemübungen,durchführen,

Sicherheit!
, Pat.,hat,eine,chronische,Wunde,,die,

Lebensqualität,ist,beeinträchtigt,
Infektion,umliegender,Hautareale,ist,
vermieden,

Antiseptische,Wundreinigung,durchführen, ,

, Pat.,ist,in,der,selbständigen,
Medikamenteneinnahme,eingeschränkt,

Korrekte,Medikamenteneinnahme,ist,
gewährleistet,

Medikamente,richten,und,zur,Einnahme,bereitstellen, ,
Einnahme,kontrolliern,

, Pat.,bekommt,eine,Infusionstherapie,über,
einen,ZVK,,Gefahr,der,Infektion,der,
Einstichstelle,/,Kathetersepsis,

Komplikationen,ist,vorgebeugt, Temperatur,kontrollieren, ,
Infusionsssystem,entsprechend,der,Hygieneanforderungen,wechseln,
Einstichsstelle,des,ZVK,verbinden,
Einstichstelle,auf,Infektionszeichen,beobachten,

, Pat.,bekommt,eine,Infusionstherapie,über,
einen,ZVK,,Gefahr,der,ÜberK
/Unterinfudierung,

FlüssigkeitsK,und,Elektrolythaushalt,sind,
ausgeglichen,

EinK,und,Ausfuhr,bilanzieren, ,

, Pat.,hat,ein,erhöhte,Blutungsgefahr,,da,er,
orale,Antikoagulantien,erhält,

Komplikationen,ist,vorgebeugt, Haut,und,Schleimhäute,auf,Blutungen,inspizieren, ,
Blutdruckabfall,ist,rechtzeitig,erkannt, Vitalzeichenkontrolle,durchführen,

, MRSAK,Besiedlung,in,der,Nase, Schutz,vor,Kontamination, Isolierung,und,Hygienemaßnahmen,gemäß,Hygienerichtlinien, ,
, MRSAK,Besiedlung,ist,saniert, Sanierungsmaßnahmen,(Nasensalbe),gemäß,Hygienerichtlinien, ,
, Sanierung,ist,nachgewiesen, Kontrollabstriche,an,drei,aufeinanderfolgenden,Tagen,drei,Tage,nach,

beendeter,Sanierung,
,

Weitere!wichtige!Aspekte!
, Heute,noch,2,Ampullen,Vitamin,K, , , ,
, Kardiologisches,Konsil,ist,angemeldet, , , ,
, Wenn,ZVK,liegt,=>,großes,Infusionsprogramm, , , ,
, Weitere,Versorgung,klären,(z.B.,Pflegestufe), , Sozialdienst,informieren, ,
,

handoverEHR,–,criterion,standard, Hanssen,'Walter;'geb.'23.02.1925'(Pat.'201)'
,

Problem/Ressource, Ziel, Maßnahme, x!tgl.,
, Medikamente,bzgl.,einer,Nebenwirkung,,die,sich,auf,die,Inkontinenz,

auswirken,könnte,,überprüfen,
,

, Physiologisches,Hautverhältnis,ist,
hergestellt,

Wechseln,von,Inkontinenzhosen,nach,Stuhlgang,, ,
, Intimpflege,/,Hautschutz,nach,jeder,Ausscheidung,durchführen, ,

Sich!bewegen! ! !
,

, Kontrakturen,in,Hüften,und,Knien,, Beweglichkeit,in,den,Hüften,ist,
verbessert,

Gelenke,durchbewegen,, ,
Schmerzdokumentation,

, Postoperativ,ist,mit,einer,
Bewegungseinschränkung,zu,rechnen,

Führt,die,Bewegungsmuster,präoperativ,
richtig,durch,

Postoperative,Bewegungsmuster,präoperativ,einüben, ,

, Pat.,hat,eine,OSK,Amputation,re,und,ist,in,der,
Bewegungsfreiheit,eingeschränkt,

Ist,über,Verhaltensmaßnahmen,
informiert,und,setzt,diese,um,

Aufklärungsgespräch,über,Bewegungsverhalten,führen, ,

Beweglichkeit,des,Stumpfes,ist,
unterstützt,

BewegungsK,und,Mobilisationsübungen,nach,Plan,durchführen,

, Pat.,hat,Phantomschmerzen, Schmerzen,sind,reduziert, Schmerzen,mithilfe,eines,Schmerzerhebungsprotokolls,
dokumentieren,

,

, Pat.,hat,eine,empfindliche,Haut,im,Bereich,
des,Amputationsstumpfs,,es,besteht,die,
Gefahr,von,Druckstellen,durch,das,Tragen,
von,Prothesen,

Haut,ist,im,Stumpfbereich,abgehärtet,,
eine,frühzeitige,Prothesenschulung,
unterstützt,

Für,intensive,Hautpflege,des,Stumpfes,sorgen, ,

, Pat.,hat,postoperativ,nach,Amputation,ein,
erhöhtes,Risiko,der,Wundödembildung,im,
Stumpfbereich,

Ödembildung,ist,vorgebeugt, Amputationstumpf,wickeln, ,

, Pat.,hat,eine,Beeinträchtigung,des,
Körperschemas,und,muss,
Bewegungsmuster/K,verhalten,neu,lernen,

Ist,in,der,Krankheitsbewältigung,
unterstützt,

Einfühlsam,begleiten,,kleinschrittige,Ziele,bei,der,Mobilisation,setzen,
und,Erfolge,aufzuzeigen,

,

, Pat.,hat,aufgrund,der,Amputation,ein,
erhöhtes,Risiko,einer,Beugekontraktur,im,
Hüftgelenk,

Physiologische,Beweglichkeit,des,
Hüftgelenks,ist,erhalten,

BewegungsK,und,Mobilisationsübungen,nach,aufgestelltem,Plan,
durchführen,

,

Sandsäckchen,zur,Streckung,im,Kniebereich,auflegen,
, Pat.,hat,ein,erhöhtes,Dekubitusrisiko, Veränderungen,der,Haut,sind,frühzeitig,

erkannt,
Hautinspektion,bei,jeder,Lagerung/Pflegeintervention,durchführen, ,

Hautdurchblutung,ist,angeregt, Maßnahmen,zur,Mobilisation,durchführen,
, Lagerungswechsel,nach,Plan,durchführen,

, Pat.,hat,eine,eingeschränkte,Fähigkeit,,sich, Beweglichkeit,und,Muskelkraft,bleiben, Beweglichkeit,durch,kontinuierliche,Mobilisation,fördern, ,
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Pflegeprozess 
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Beinhaltet Formulierung pflegerischer 
Interventionen bzw. Maßnahmen 

handoverEHR,–,criterion,standard, Hanssen,'Walter;'geb.'23.02.1925'(Pat.'201)'
,

Problem/Ressource, Ziel, Maßnahme, x!tgl.,

Sich!waschen!und!kleiden!
, Pat.,kann,sich,nicht,selbständig,waschen,/,

duschen,
Sauberkeit,/,Wohlbefinden, Ganzkörperwäsche,im,Bett,bzw.,Unterstützung,beim,Duschen, ,

Waschtraining,durchführen,/,Anleiten,
, Pat.,kann,nicht,selbständig,die,Mundpflege,

durchführen,
Intakte,Mundschleimhaut, Mundpflege,durchführen, ,

, Pat.,kann,sich,nicht,selbständig,rasieren, Wohlbefinden, Rasur,durchführen, ,
, Pat.,kann,sich,nicht,selbständig,anK,und,

auskleiden,
Angemessene,Kleidung,/,Wohlbefinden, Hilfe,beim,AnK,und,Auskleiden, ,

, OPK,Vorbereitung, Reduzierung,der,Hautkeime,/,primäre,
Wundheilung,

Vor,der,OP,duschen, ,
Großflächige,Rasur,des,OPK,Gebietes,

Essen!und!Trinken!
, Pat.,verweigert,die,Nahrungszufuhr, Ausreichende,NahrungsK,und,

Flüssigkeitsaufnahme,ist,sichergestellt,
Biographische,Hintergründe,erfragen, ,
Zusätzliche,Infusionstherapie,nach,Anordnung,durchführen, ,

, Anzeichen,einer,Mangelernährung, Ursachen,für,die,Mangelernährung,sind,
abgeklärt,

Ursachen,für,die,Mangelernährung,im,Gespräch,analysieren,und,
dokumentieren,

,

FlüssigkeitsK,und,Nahrungszufuhr,kontrollieren,und,dokumentieren, ,
Kalorienreiche,Snacks,und,Getränke,anbieten, ,
Einen,individuellen,Diätplan,aufstellen,und,die,Einhaltung,der,
Nahrungszufuhr,unterstützen,

,

Gewichtskontrollen,durchführen, ,

Ausscheiden!
, Pat.,hat,einen,transurethralen,Dauerkatheter,,

Gefahr,der,aufsteigenden,Harnwegsinfektion,
Gefahr,einer,aufsteigenden,Infektion,
entlang,des,Kathetersystems,ist,
reduziert,

Blasenkatheterpflege,durchführen, ,
Urinbeutel,und,Berücksichtigung,der,Hygiene,regelmäßig,leeren,
Nächsten,Wechsel,des,transurethralen,Katheters,festlegen,/,
durchführen,

, Pat.,hat,aufgrund,der,Immobilität,ein,
erhöhtes,Risiko,der,Obstipation,

Regelmäßiger,,gut,geformter,Stuhlgang, Darmtätigkeit,beobachten,und,dokumentieren, ,
Stuhlentleerung,mind.,jeden,2.,Tag, Darmtätigkeit,anregen,bzw.,Darmperestaltik,stimulieren,

, Pat.,ist,stuhlinkontinent, Inkontinenzform,ist,eingeordnet, Toilettentraining,zu,festen,Zeiten,durchführen, ,
, Beratungsgespräch,über,Inkontinenzhilfen,und,die,weiteren,

Vorgehensweisen,führen,
,

handoverEHR,–,criterion,standard, Hanssen,'Walter;'geb.'23.02.1925'(Pat.'201)'
,

Problem/Ressource, Ziel, Maßnahme, x!tgl.,
, Medikamente,bzgl.,einer,Nebenwirkung,,die,sich,auf,die,Inkontinenz,

auswirken,könnte,,überprüfen,
,

, Physiologisches,Hautverhältnis,ist,
hergestellt,

Wechseln,von,Inkontinenzhosen,nach,Stuhlgang,, ,
, Intimpflege,/,Hautschutz,nach,jeder,Ausscheidung,durchführen, ,

Sich!bewegen! ! !
,

, Kontrakturen,in,Hüften,und,Knien,, Beweglichkeit,in,den,Hüften,ist,
verbessert,

Gelenke,durchbewegen,, ,
Schmerzdokumentation,

, Postoperativ,ist,mit,einer,
Bewegungseinschränkung,zu,rechnen,

Führt,die,Bewegungsmuster,präoperativ,
richtig,durch,

Postoperative,Bewegungsmuster,präoperativ,einüben, ,

, Pat.,hat,eine,OSK,Amputation,re,und,ist,in,der,
Bewegungsfreiheit,eingeschränkt,

Ist,über,Verhaltensmaßnahmen,
informiert,und,setzt,diese,um,

Aufklärungsgespräch,über,Bewegungsverhalten,führen, ,

Beweglichkeit,des,Stumpfes,ist,
unterstützt,

BewegungsK,und,Mobilisationsübungen,nach,Plan,durchführen,

, Pat.,hat,Phantomschmerzen, Schmerzen,sind,reduziert, Schmerzen,mithilfe,eines,Schmerzerhebungsprotokolls,
dokumentieren,

,

, Pat.,hat,eine,empfindliche,Haut,im,Bereich,
des,Amputationsstumpfs,,es,besteht,die,
Gefahr,von,Druckstellen,durch,das,Tragen,
von,Prothesen,

Haut,ist,im,Stumpfbereich,abgehärtet,,
eine,frühzeitige,Prothesenschulung,
unterstützt,

Für,intensive,Hautpflege,des,Stumpfes,sorgen, ,

, Pat.,hat,postoperativ,nach,Amputation,ein,
erhöhtes,Risiko,der,Wundödembildung,im,
Stumpfbereich,

Ödembildung,ist,vorgebeugt, Amputationstumpf,wickeln, ,

, Pat.,hat,eine,Beeinträchtigung,des,
Körperschemas,und,muss,
Bewegungsmuster/K,verhalten,neu,lernen,

Ist,in,der,Krankheitsbewältigung,
unterstützt,

Einfühlsam,begleiten,,kleinschrittige,Ziele,bei,der,Mobilisation,setzen,
und,Erfolge,aufzuzeigen,

,

, Pat.,hat,aufgrund,der,Amputation,ein,
erhöhtes,Risiko,einer,Beugekontraktur,im,
Hüftgelenk,

Physiologische,Beweglichkeit,des,
Hüftgelenks,ist,erhalten,

BewegungsK,und,Mobilisationsübungen,nach,aufgestelltem,Plan,
durchführen,

,

Sandsäckchen,zur,Streckung,im,Kniebereich,auflegen,
, Pat.,hat,ein,erhöhtes,Dekubitusrisiko, Veränderungen,der,Haut,sind,frühzeitig,

erkannt,
Hautinspektion,bei,jeder,Lagerung/Pflegeintervention,durchführen, ,

Hautdurchblutung,ist,angeregt, Maßnahmen,zur,Mobilisation,durchführen,
, Lagerungswechsel,nach,Plan,durchführen,

, Pat.,hat,eine,eingeschränkte,Fähigkeit,,sich, Beweglichkeit,und,Muskelkraft,bleiben, Beweglichkeit,durch,kontinuierliche,Mobilisation,fördern, ,

Organization codeSystemName 

International Council of 
Nurses (ICN) 

International Classification of Nursing 
Practice (ICNP) 

University of Iowa Nursing Intervention Classification (NIC) 

SabaCare Inc. Clinical Care Classification (CCC) 

Atacama Software GmbH apenio 

Recom Verlag European Nursing care pathways 

LEP AG LEP nursing 2, LEP nursing 3 
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Pflegeprozess 

Pflegerische Scores  

Pflegediagnosen  

Pflegeziele  

Pflegemaßnahmen 

Pflegeergebnisse  

Pflegeprozess – stellt die Sections in einem 
prozesshaften Verlauf dar 

Pflegeprozess 

Scores 

Pflegeziele 

Pflegediagnosen  

Ätiologie / Ursache 

Symptome 

Ressource 

Pflegemaßnahmen Ergebnis 
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Pflegeprozess 

Pflegerische Scores  

Pflegediagnosen  

Pflegeziele  

Pflegemaßnahmen 

Pflegeergebnisse  

Pflegeprozess – stellt die Sections in einem 
prozesshaften Verlauf dar 

Pflegeprozess 

Scores 

Pflegeziele 

Pflegediagnosen  

Ätiologie / Ursache 

Symptome 

Ressource 

Pflegemaßnahmen Ergebnis 
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Soziale Informationen Soziale Information 

207 

Westerbusch 

Kai 

männlich 

26.07.62 

 Tiefe Str.  

2 

12345 

Großberta 

 Kardiogener Schock 

Reanimation 

Schmerzen n. Reanimation 

Z.n. U'schenkel # li 2010 

Hypertonus 

lebt mit Ehefrau und zwei Kindern 

versorgt sich selbständig 

Nikotinabusus 

Beruf: kommunaler Angestellter 

TEE ist für morgen geplant 

RR jetzt isoton 

Puls o.B. 

subfibrile Temp. 

Novalgin- Allergie 

OA will mit Ehefrau sprechen 

205 

Dunkel 

Agatha 

weiblich 

07.10.23 

 Krumme Str. 

45 

12345 

Krautdorf 

 
Mechanischer Ileus 

Peritonitis 

Wundinfektion 

Pneumonie 

rez. Pleuraergüsse 

lebt beim Sohn 

Pflegedienst kommt 2 x tgl. 

Z.n. Nierentransplantation 2008 

Pat. weint viel 

am Rollator mobil 

RR o.B. 

Puls o.B. 

subfibrile Temp. 

BZ o.B. 

Letzter VaC- Wechsel vor einer Woche 

204 

Vollmer 

Hedwig 

weiblich 

03.05.35 

 Gerade Str. 

12 

12345 

Seestadt 

 HB- Abfall unklarer Genese 

AZ- Verschlechterung 

Z.n. Knie-TEP 

Hypertonus 

Niereninsuffizienz 

lebt allein 

keine Angehörigen vor Ort 

versorgt sich bisher selbst 

möchte in betreutes Wohnen 

Pat.- Verfügung liegt vor 

RR eher niedrig 

Puls o.B. 

Kein Fieber 

BZ o.B. 

1000 ml Jonosteril am Tag 
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Informationen zum Wohnumfeld des Patienten 
(z.B. Barrierefreiheit in der Wohnung, 
vorhandende Treppen, Unterbringung etc.) 

207 

Westerbusch 

Kai 

männlich 

26.07.62 

 Tiefe Str.  

2 

12345 

Großberta 

 Kardiogener Schock 

Reanimation 

Schmerzen n. Reanimation 

Z.n. U'schenkel # li 2010 

Hypertonus 

lebt mit Ehefrau und zwei Kindern 

versorgt sich selbständig 

Nikotinabusus 

Beruf: kommunaler Angestellter 

TEE ist für morgen geplant 

RR jetzt isoton 

Puls o.B. 

subfibrile Temp. 

Novalgin- Allergie 

OA will mit Ehefrau sprechen 

Homecare- Status 

Wohnumfeld  

Hilfsmittel 

Homecare- Status 

Wohnumfeld  

Hilfsmittel 

Informationen zu vorhandenen oder beauftragten 
Hilfsmitteln des Patienten (z.B. Pflegebett, 
Rollator, Nachtstuhl, etc. ) 
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In dieser Section werden Informationen zu den 
Verfügungen des Patienten, möglichen 
Betreuungen oder entsprechenden Anträgen 
tranportiert.  

Sozialrechtliche Informationen 

Gesetzliche Betreuung  
•  Gesundheitssorge 
•  Wohnungsangelegenheiten 
•  Aufenthaltsbestimmungen 

Verfügungen  
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Vergleich des dt. ePflegeberichts mit 114 Überleitungsbögen 

Identifizierte Nutzer: 
•   76 Krankenhäuser 
•  321 Pflegeheime 
•  409 amb. Pflegedienste 

Übermittlungen1: 
•  708 x Akutkrankenhaus 
•  684 x Reha-Klinik 
•  504 x Pflegeheim 
•  24 x Hospiz 
•  …  x ambulante Pflege 

Entwickelt von.... h(xi) 
Kommune, lokales Netzwerk 38 

Kommerzieller Hersteller 25 

Krankenhaus 23 

Pflegeheim 15 

amb. Pflegedienst 10 

k. Angaben 3 

1(Bsp. Krankenhaus mit 650 Betten/Jahr) 
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15% 

37% 

43% 

5% 

Nutzung von AEDLs/ATLs (n=114) 

nicht vorhanden 

höchstens 49% 
vorhanden 

mindestens 50% 
vorhanden 

vollständig vorhanden 

Der Pflegeprozess wird nie 
vollständig abgebildet, 
Überleitungsbögen sind 
überwiegend 
problemorientiert 

0% 0% 

77% 

7% 

16% 

Prozessorientierung (n=114) 

Pflegeprozess 
vollständig 

zielorientiert 

problemorientiert 

problemorientiert mit 
Pflegemaßnahme 

maßnahmenorientiert 

Pflegeproblem/e benannt 92% 

Scores verwendet 39% 

Pflegeziele benannt 17% 

Maßnahme benannt 62% 



 

 

 

 

 

 

 

ELGA CDA Implementie-
rungsleitfäden  
HL7 Implementation Guide for CDA® R2:  
Pflegerischer Entlassungsbrief  
 
Zur Anwendung im österreichischen  
Gesundheitswesen [1.2.40.0.34.7.3.2] 
  

Datum: 01.09.2014 

Version: 2.02a 

Status:  Gültig 

 

Pflegerischer Entlassungsbrief 

Finnish National Nursing Documentation Model 

HL7 v3 messages für die Pflegeüberleitung 

eNursing Summary 
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eNursingSummaries 
eine Auswahl 

Bildnachweis: Flaggen: flagpedia.net; IHE: wiki.ihe.net 

•  Anwendungsfall: Entlassung aus dem 
KH oder dem Pflegeheim 

•  ATL orientiert 
•  HL7 basiert 
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Finnish National eNursing Summary 

HL7 v3 messages für die Pflegeüberleitung 
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eNursingSummaries 
eine Auswahl 

Bildnachweis: Flaggen: flagpedia.net; IHE: wiki.ihe.net 

•  Anwendungsfall: Entlassung aus dem KH oder 
dem Pflegeheim 

•  Pflegeprozess orientiert 
•  Kuopio-University-Hopital:-20%-der-

Transferdokumente-elektronisch-
•  HL7 basiert 
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eine Auswahl 
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Pflegerischer Entlassungsbrief 

Finnish National Nursing Documentation Model 

HL7 v3 messages für die Pflegeüberleitung 

eNursing Summary 

•  Unterschiedliche  
 Anwendungsfälle 

•  Kleine Informationshäppchen 
•  Rein elektronisch 
•  HL7 basiert 
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Integrating the Healthcare Enterprise 

 

 
 5 

IHE Patient Care Coordination (PCC) 

Technical Framework Supplement 
 
 

eNursing Summary 10 

(ENS) 
 

 

Trial Implementation 
 15 

 

Date:  August 30, 2010 

Author:  Marcia Veenstra 

Email:   pcc@ihe.net

eNursingSummaries 
eine Auswahl 

Der deutsche Pflegebericht - Konzept und internationaler Einordnung | Flemming D | eHealth.Osnabrueck | 27.11.2014 

Pflegerischer Entlassungsbrief 

Finnish National Nursing Documentation Model 

HL7 v3 messages für die Pflegeüberleitung 

eNursing Summary 

•  Anwendungsfälle auch im KH 
•  Kaum strukturierte Daten 
•  HL7 basiert 
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Ausblick 
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Pflegerischer Entlassungsbrief 

Finnish National Nursing Documentation Model 

HL7 v3 messages für die Pflegeüberleitung 

eNursing Summary 

ePflegebericht 

........... 

Entwicklung eines 
Basisdatensatzes 

Konsensbildung 

„Interoperabilität ist nicht zuerst eine Sache der IKT-
Domäne, sondern eine der Nutzer-Domäne.“ 
Blobel B (2014) Unde venis et quo vadis, HL7? Vortrag auf der HL7 Jahrestagung 2014 
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